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DieInstallationstätigkeitderstädtischenGaswerke.EinemBerichtüher
die Installationstätigkeitder städtischenGaswerkeimMonateMärzist

mitzu entnehmen ,daßseit Beginndes Jahres in 1789Häusern
da
vor29. 612WohnungenMietgaseinrichtungenvorgenommenwurden,EswurdenfernerMonatMärzallein in 259Häusernmit4555Wohnungen .

262NeuanschlüsseundZuleitungenfür Mietanlagenin diesemMonatdurch
geführt ,und405gelangennochzurAusführungVondenverschiedenenGas¬
geräten( Kocher,KochermitFortkochstellen ,Eratrohre ,Aufsatzherde,

6218ApparateverkauftGasbügeleisen,Lampgn,Doppelhähnan)wurden

Wiedie Gerichte die WohnungsnotvermehrengBei den Bezirksgerichten wird
die Zahl der Klagenwegengerichtlicher KündigungvonWohnungsbestandtei-¬

len ,die vomHauptmieterselbst oder für seine nächstenVerwandtenbenö-¬
tigt werden ,immergrößer ,Auf Grunddes § 19 des Mietengesetzes hatsich

nunleider eineSpruchpraxisbei denBezirksgerichtenentwickelt ,diesC fft .unausgesetztzuDelogierungenführtunddadurchneueWohnungslose
Obwohles sich oft umgroßeWohnungenhandelt ,wirddemEigenbedarfdes
HauptmietersvomGerichtstattgegeben ,trotzdemderbisherigeUntermie-¬
ter ,ohnedaßdie Wohnungüberbelegtwüre ,in der Wohnungverbleibenkönn-¬
te .In den letzten Tagenhat das Bezirksgericht Favoriten einigeKündi¬

gungenfür rechtswirksamerklärtunddafüreineBegründungangeführt ,die
denKampfdes Wohnungsamtesgegendie Wohnungsnotnur nochmehrzuerschwe
ren geeignet ist .Es wurde nämlich auf den Einwand des Beklagten ,daßihm
dochnur gegenBeistellungeiner geeignetenErsatzwohnunggekündigtwer-¬
den könne ,da sonst Obdachlosigkeiteintritt ,in der schriftlichen Urteil
begründungmitgeteilt ,daßdiesfürdieEntscheidungwirkungslossei ,weil
es Sachedes Wohnungsamtesist ,die BevölkerungmitWohnungsmöglichkeiten
zu versorgen .Unter solchen Umständenwird selbstverständlich die Zahlder
durch gerichtliche Entscheidungenobdachlos gemachtenPersonenimmer

größerundes wirddemWohnungsamtunmöglichgemacht,alle diesePersonen
auchnurin absehbarerZeitunterzubringen.

OrehesterkonzertderStrassenbahner.DerMännergesangsvereinderstädti-¬
schenStrassenbahnenveranstaltetamSonntag ,den6 .Aprilum7 Uhrabends
imFestsaalderNeuenWienerHofburgein Orchesterkonzert .DieLeitung
habenChormeisterJosefBurgschwiegerundDirigentJuliusKastnerüber-¬

nommen

PlatzkonzerteundMusikumzügefür die KinderrettungswocheSonntag ,den
Agril1924von11bis 1 Uhrvormittags :amStefansplatz ,Inf . Reg. N23 ,

MusikleiterKarlKrall ,Rathausplatz,Inf . Reg.Ne4 ,KapellmeisterAnton
Mader ,Stadtpark ,Inf .Regwe5 ,KapellmeisterJosefKarlRichter ,Mariahil-¬
fergürte " ,Inf .Reg .Ne 2 ,Musikleiter Karl Wojacek ,Schloß Schönbrunnvon
10bis 12UhrStrassenbahnerkapelleRudolfsheim,KapellmeisterKarlHoff-¬
mann .17. BezirkMusikumzug9 UhrabRosensteinpark.18 ,BezirkMusikumzug
des Mozartorchesters ,KapellmeisterHansMaurer ,Abmarsch8 UhrSchulgas¬
se .Dienstag,den8 .April :StädtischeFeuerwehrkapelle.Musikumzugund
Platzkonzert am Hof von 3 bis 5 Uhr .Mittwoch ,den . April :Strassenbah - ¬
nerkapelle ,KapellmeisterZeidler ,MusikumzugStefansplatz ,Heldenplatz ,
dortPlatzkonzert,£6bis7Uhr.Sonntag,den13April :PlatzkonzertderWähr In8 )

FeuerwehrAmHofvon10bis 12Uhr .18. Bezirk,/Musikumzug,KapelleBerg-¬
steiger .20. Bezirk(Brigittenau )KapelledesrepublikanischenSchutzbun¬
des ,MusikumzugKapellmeisterFara ,Abmarsch9 UhrWintergasse.. Bezirk,
Alsergrund,KapellenderGaswerke,ElektrizitätswerkeundFranzJosefs-¬
bahner .Tagwird nochbekanntgegeben .

VorsichtwährendderKinderrettungswoche.DasregeInteressederBevöl-¬
kerungfür die Kinderrettungswochehat eine ReiheSammlerauf dieBeine

gebracht,dieallevorgeben,fürdieKinderrettungswochezusemmeln.Das
WienerJugendhilfswerkstellt daher neuerlich fest ,daßanlässlichder
KinderrettungswochebloßeineHaussammlungmitdemamtlichenSammelbogen
durch Fürsorgeräte und Hausbesorger erfolgt .Ansonsten wird nur bei den

Platzkonzertenundbei denBahnhöfengesammelt.JederSammlerhateinen
Berechtigungsscheindes WienerJugendhilfswerks .DasErträgnis aller an- ¬
derenSammlungenfließt nicht der Kinderrettungswochezu .

0r0GeehrteRedaktion!
AmtsführenderStadtratProfessorTandlerersuchtfreundlichst

dieseMitteilungbestimmtmorgenzuveröffentlichen,daderUnfugunbe-¬
rechtigter Sammlungen für die Kinderrettungswoche bereits sehr umfang

reichgewordenist .

SpendefürdiestädtischenSammlungengIndergestrigenGemeinderatssit-¬
zungteilte BürgermeisterSeitz mit ,daß Herr Philipp RuthnerausKloster -¬
neuburgfür die städtischen Sammlungenein Oelgemälde ,das GrabdesDich- ¬
ters JohannNestroyauf demWähringerOrtsfriedhofdarstellend ,gespendet
hat .Der Gemeinderatsprach demSpenderden Dankaus .

LandaufenthaltfürdieerwerbstätigeJugendDieärztlichenUntersuchungen
für die Aufnahmein die Erholungsheimeder Lehrlingsfürsorgeaktion haban
nunmehrbegonnen .Für die Mitglieder der WienerBezirkskrankenkassefin - ¬

dendie Untersuchungenbei denAerztenin denBezirkenstatt .Fürdie
Mitgliederder Arbeiter -Krankenkasseundaller Krankenkassen ,diedem
Verbandangeschlossen sind ,ist die Untersuchungjeden Dienstag ,Mittwoch
undDonnerstagvon8 bis 9 UhrfrühimVI, ,KönigseggasseN910 .Indie-¬
serUntersuchungsstellesindauchAnmeldeblätterfürdieErholungsheime

erhältlich .
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DieWienerWohnungderBudapesterOpernsängerinMariaNemeth.Inder
letzten Zeit wurdein einigenZeitungengemeldet ,dassdiebekannte
Sängerin des ungarischen Opernhauses in Budapest ,Maria Nemeth ,mitder
die Direktion der Wiener Staatsoper Engagementsverhandlungen führt ,be - ¬

reits eine Fünfzimmerwohnungin Wienerhalten hätte .DasWohnungsamt
derStadtWienersuchtumdieFeststellung,dassdieseNachrichtnicht
richtigist . FrauMariaNemethist bisjetztüberhauptbeimWienerWoh-¬
nungsamtnicht vorgemerkt und es konnte schon aus diesem Grundeeine

Wohnungszuweisungnichterfolgen.

KeineSprechstundebeimstädtischenFinanzreferenten .MorgenMontag
entfällt die Sprechstundebei demamtsührendenStadtrat HugoBreitner .

- . — . —
DieGehaltsfragederstädt -Beamten.

DieVerhandlunhenzwischenderGemeindeverwaltung
unddemVerbandeder städt .Angestellten(Verwaltungsbeamten,Lehrer
undBedienstetender Gemeindehoheitsverwaltung)wurdenunterdemVor¬
sitze des amtsführenden Stadtrates Speiser Samstag im Rathause fort - ¬

gesetzt ,ParalleldamitführteStadtrstSpeiserdieVerhandlungenmit?
der Gewerkschaft der Unternehmungsbeamten .Es gelang in später Abende

stunde ,in denGrundlageneine Annäherungzustandezu bringen .DieVer-¬
handlungsteilnehmernahmenals Grundlagefür die Regulierung dieAuf- ¬
stellung eines neuenSchemasan ,innerhalbdessendie Wünschederein¬
zeinenKategorienderAngestelltennachMöglichkeitin Erfüllungzu
bringensind .DenVertretern der unterenKategorienwurdezugestanden,
dass ihre Bezügetrotz der erfoktenValorisierungbei demneuenSchema
so erstellt werden ,dass die Verteuerung der Lebenshaltung seit der
letzten Regulierung im Dezember ,die durch den steigenden Jndexgekenn- ¬
zeichnetist ,Berücksichtigungfindet .Dabeiwiesendie Bedienstetendie-¬
ser Kategoriedaraufhin ,dass die Valorisierungihrer Bezügeodergar
eine überangleichungdamitzusammenhänge,dass die unteren Schichtenm

FriedenganzbesondersschlechtGezahltwurdeneErfreulicherweisekonn-¬
derunteeteauchkonstatiertwerden,dassdieVertreterder.

ren Schichten sich der Notwendigkeitnicht verschließen ,dass fürdie
häherenKategorien ,die in ihren Bezügenhinter der Valorisierungganz
außerordentlich zurückgeblieben sind ,das bestehende Mißverhältniswie - ¬
der umein Stück ausgeglichen werde .Die Schemaregulierungwirdalso
den mittleren und oberen Schichten der Beamtenund Bediensteten eine
Verbesserung ihrer derzeit wesentlich schlechteren Lebenshaltungbrin - ¬
gen .DiezutreffendenMaßnahmenswollenaufden »Februar. J .rück-¬
wirkend gemacht werden ,wodurch es ermäglicht wird ,jedem städt -Ange - ¬

stellten etwa um die Monatsmitte nach durchgeführter Schemaregulierung
densichausderDurthrechnungergebendenBetraganzuweisene

Am . Mai. J ,werdenschondie erhähtenBezügeausbezahlt
werden .Die Nachträge werden bei den untersten ,schonvalorisierten
SchichtenK270 . 000 . -ausmachenundnachabenhinentsprechendansteigen .
DieSchemaregulierungwirktauchauf die Pensionistenaus .

Die Vorlagenwerdenden gemeinderätlichenKörperschaften
wahrscheinlich in der Mitte der nächsten Woche zugehen ,so dass die
Hoffnungbesteht ,dasssie amFreitagimGemeinderateerledigtwerden.
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